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Die neue Kühl anlage im ſtädtiſchen Schlacht H
ho fel iſt Wir ſoweit fertiggeſtellt daß ſie am Montag zur
Hälfte in Betrie
wieder die oberen Kühlräume die bisher in Gebrauch waren
damit gekühlt Vorausſichtlich am 15 April gedenkt man dann
auch die neuen unteren Kühlräume in Betrieb zu nehmen Die
Vollendung der Geſammtanlage dürfte zum 1 Mai mit Beſtimmtheit
z erwarten ſein zeitig genug alſo um für den
Aufbewahrung des Fleiſches treſfliche Dienſte leiſten zu können
Erwogen wird und das iſt zweifellos intereſſant ob es
nicht angebracht ſei im kommenden Sommer in Rückſicht auf
den Mangel an Eis den der eisarme Winter mit ſich gebracht
den Ueberſchuß der e h zur Eisfabrikation
zu verwenden Die überſchüſſigen Kühlkräfte werden in dieſemd ganz erheblich ſein da einſtweilen die neuen unteren

Zeit noch
ſteht jedoch in

z

nicht voll beſetzt werden können
dieſer Sache noch aus

Aenderung in der ehe
nung Wie unter den Gerichtsverhandlungen in heutiger
Nummer eingehend berichtet wurde geſtern der Kaufmann
Auguſt Bern hardt der Schweineſchmeer aus dem Auslande
zum Verkauf hier eingeführt ohne den Schmeer auf dem
hieſigen Schlachthof zur Unterſuchung gebracht zu haben von
der Uebertretung der betr Polizeiverordnung freigeſprochen und
zwar darum weil in jener Verordnung thatſächlich nichts über
Schmeer oder Fett geſchrieben ſteht Wahrſcheinlich dürfte die
Verordnung nunmehr abermals W werden Hr Bernhardt
iſt übrigens derſelbe der ſ Z ſchon in dem Prozeß wegen der
Einfuhr konſervirter Lebern ein obſiegendes Urtheil erſtritt

Abänderung der Gewerbeordnung Jn der
Frage der Ausführung des Reichsgeſetzes h ie Ab
änderung der Gewerbeordnung harrten die Betheiligten bekannt
lich bis jetzt noch immer weiterer Anordnungen von oben Des
halb ſind auch die Jnnungen um nicht vergeblich gearbeitet zu
haben bis acs erſt nur in ganz vereinzelten Fällen mit Um
geſtaltung ihrer Statuten uſw vorgegangen Dieſer Tage iſt
nun von ſeiten der drei Regierungspräſidenten unſerer Provinz
den Unterbehörden ein ausführlicher Erlaß des Handelsminiſters
zugegangen der in der Sache eine längere Reihe von Aus
führungsanweiſungen an die Gemeindevorſtände enthält Bei
gegeben iſt dem Erlaſſe eine im Handelsminiſterium gefertigte
gedruckte Anweiſung zur Ausführung des Geſetzes die für alle
Betheiligte alſo auch für die Jnnungen beſtimmt iſt und in
ſorgfältigſter und allgemein verſtändlicher Darſtellung das
geſammte einſchlägige Material bringt Je ein Exemplar dieſer
Anweiſung die in Heymann s Verlage zu Berlin erſchienen iſt
wird demmächſt auch den Regiernngsblättern beigelegt werden
Damit iſt für die Umformung unſeres Jnnungsweſens nunmehr die Grundlage Geſhaſen

Packetauflieferung Es iſt eine unbeſtrittene That
ſache daß an den Packetannahmeſtellen der Poſtanſtalten in der
letzten Stunde vor Schalterſchluß oft mehr Packete aufgegeben
werden als während der ſämmtlichen übrigen Tagesſlunden
Damit die hiermit verbundenen Unzuträglichkeiten nach Möglichkeit vermieden werden und nicht etwa ſeitens der Poſt
verwaltung für die Zukunft eine Beſchränkung in der Aufgabe
von Packeten angeordnet werde richtet die hieſige Handels
kammer an die betheiligten Kreiſe namentlich an die Verſandt
geſchäfte das dringende Erſuchen die Auflieferung der Packete
täglich mehrmals und wenn irgend thunlich nicht in der letzten
Dienſtſtunde zu bewirken

Stadttheater Das zweite Gaſtſpiel des Hrn Alfred
Rittershaus findet am Freitag ſtatt Zur Aufführung ge
langt außer Abonnement Meyerbeer s große Oper Die
Hugenotten Jn Vorbereitung befinden ſich Johannes
von H Sudermann Rheingold, Der Maskenball von Verdi

Thaliatheater Als vierte Vorſtellung im II Suder
mannCyklus geht am Freitag Die Schmetterlings
ſchlacht in Scene Anfang der Vorſtellung 8 Uhr

Benefiz für Herrn Kapellmeiſter Grimm Die
Zeit der Beneſize beginnt Am nächſten Donnerstag hat unſer
vortrefflicher erſter Kapellmeiſter Herr Grimm ſeinen Ehren
abend Er hat dazu Verdi s Maskenball gewählt der mit
ſeiner leidenſchaftlichen Muſik dem feurigen Temperament des
jungen Dirigenten beſonders zuſagt Was Grimm für unſere
Oper geleiſtet was er aus dem neugeſchaffenen Theater
orcheſter gemacht hat iſt jedem Theaterbeſucher bekannt
und wird von jedem Muſikkenner gewürdigt Wir erinnern
nur an die ſtilgerechten Aufführungen der Wagnerwerke des
Tannhäuſer, der Walküre und der Meiſterſinger, die alle

die ſriſche hohe Begeiſterung fühlen ließen die ihn beſeelte und
die er den Mitwirkenden einzuflößen verſtand Auch die
Fidelio Aufführung ſei nicht vergeſſen in der Grimm die Leonoren
ouverture ſo glänzend zum Vortrag zu bringen wußte daß er
ſich mit dieſer Leiſtung dreiſt neben die beſten Dirigenten ſtellen
darf Hoffentlich werden unſere Opernfreunde es ſich nicht
nehmen laſſen durch zahlreichen Beſuch der Benefizvorſtellung
dem bewährten Leiter unſeres Thegterorcheſters den Dank abzu
ſtatten auf den er ein volles Anrecht hat

Künſtlerkonzerte Das ſechſte und letzte phil
harmoniſche Konzert am nächſten Freitag ſtellt hinſichtlich
ſeines Programms ſowie durch die ſoliſtiſche Mitwirkung des
ausgezeichneten Violinvirtuoſen Herrn Felix Berber ſo
hervorragende Kunſtgenüſſe in Ausſicht daß wir noch einmal
darauf aufmerkſam machen Das ſ Z verſchobene Richard
Wagner Konzert des Winderſtein Orcheſters findet unter
Mitwirkung von Frl Henriette Häbermaun am 3l1 d ſtatt

lUnfallchronik Der Wittwe Kluge aus Giebichen
ſtein wurde der linke Fuß durch ein zuſammenſtürzendes Stück
Gartenmauerwerk zerquetſcht Der Tiſchlerlehrling Otto
Göricke fiel vom Bretterboden etwa 8 m hoch herab und
brach dabei den rechten Oberarm Der Geſchirrführer Karl
Werner ſuhr ſich hier mit ſeinem eigenen Wagen über den

lräume wegen fehlender ar in abſehbarer
in Beſchlu

rechten Fuß Die Verletzten befinden ſich in kliniſcher
Behandlung

Ueberfahren Ein Geſchirr der hieſigen Firma
Lindenhahn wurde geſtern in der Nähe von Niemberg von
einem ſchweren Unfall betroffen Beim dortigen Bahnübergange
ſcheuten die Pferde vor einem heranbrauſenden Zug und raſten
in wilder Haſt dem Dorfe zu Bei einer Kurve ſchlug der
Wagen um der Geſchirrführer Albert Ranefeld wurde aus
dem Wagen geſchlendert und überfahren ein Rad des Wagens
ging ihm über den Kopf über eine Hand und einen Fuß
Längere Zeit blieb der Unglückliche bewußtlos auf der Länd
ſtraße liegen bis ihn ſchließlich zufällig des Weges kommende
Bauersleute fanden und aufhoben Der Verletzte wurde nach
Halle in ſeine Wohnung Liebenauerſtraße 15 überſührt Das
Geſchirr war in Niemberg angehalten worden

R

IGemeindevertreterwahlen in Giebichenſtein
Bei den heutigen Wahlen der 3 Abtheilung erhielt im 1 Bezirk
der bürgerliche Kandidat Privatmann Boſer 116 der ſozial
demokratiſche Kandidat Bauunternehmer Em mer 192 Stimmen
im 2 Bezirk der bürgerliche Kandidat Bäckermeiſter Gronitz
81 Stimmen der ſozialdemokratiſche Kandidat Handelsmann
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genommen werden kann Es werden zunächſt T

Sommer bei der B

Kaifer 278 Stimmen Die Herren Emmer undſomit gewählt 9 m Kaiſer ſind
T Die Gemeindevertretung von Giebichenſtein

beſchäftigte ſich in ihrer geſtrigen Sitzung mit der Berathung der
aushaltspläne für 1898/99 Der Haushaltsplan der Kämmereikaſſe

ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit 262,900 96 M ab Der
itel Schulweſen weiſt eine Einnahme von 37,992 gegen

das S ein Weniger von 4470 M auf Dieſe Einnahmen
ſetzen ſich zuſammen aus dem Schulgelde welches an der Erſten
Bürgerſchule erhoben wird den Zuſchüſſen des Staates zu dem
Dienſteinkommen der Lehrer und zur Alterszulagekaſſe und dem

eitrage der Stadt Halle Für die II Bürgerſchule wird ſeit
dem 1 April 1895 Schulgeld nicht mehr erhoben An der
I a d beträgt daſſelbe für das 1 Kind 18 für das
2 15 für das 3 9 für das 4 und jedes weitere nichts
Die Beſchlußfaſſung über den wichtigſten Einnahmetitel Ge
meindeabgaben würde vertagt Der Gemeindevorſtand ſchlägt
vor wie bisher 100 Prozent Zuſchlag r Einkommenſteuer ein
ſchließlich der fingirten Einkommen bis 900 M und Forenſen
und 150 Prozent zur Grund Gebäude und Gewerbeſteuer
ferner eine Hunde Luſtbarkeits und Jmmobiliar Umſatzſteuer
in bisheriger Höhe zu erheben Es bleibt dann aber noch ein
Defizit von rund 258,000 M zu decken Der Gemeinde
vorſtand empfiehlt die Einführung einer Bierſteuer mit
einem muthmaßlichen Ertrage von 15,000 und einer Bau
platzſteuer welche vorausſichtlich rund 10,000 M ergeben
wird Die Genmeindevertretung wird ſich nun darüber ſchlüſſig
machen müſſen ob dieſe neuen indirekten Steuern eingeführt oder
aber die Zuſchläge nicht unweſentlich erhöht werden ſollen Wie
geſagt wird in der nächſten Sitzung darüber definitiv beſchloſſen
werden Die Ausgaben fetzen ſich in der Hauptſache folgender
maßen zuſammen Kapital und Schuldenverwaltung 52,800
Allgemeine Verwaltung 29,900 Polizeiverwaltung 2000
Kreis und Provinzialabgaben wie in Einnahme 39,107
Kirchenweſen 2571 Schulweſen 91,414 gegen das Vor
jahr ein Mehr von rund 25,000 M Dieſe Mehrausgabe
verurſacht durch die Erhöhung der Lehrergehätlter
macht allein die en neuer Steuern reſp die Erhöhung
der Zuſchläge erforderlich Bei dieſem Titel wurde beſchloſſen
die ſchulpflichtigen Kinder der Lehrer welche bisher vom Schul
gelde freigelaſſen wurden mit Rückſicht auf die inzwiſchen ein
getretene nicht unweſentliche Aufbeſſerung der Lehrergehälter
fernerhin der Schulgeldpflicht zu unterwerfen Die Berathung
bezw Feſtſtellung des Waſſerwerksetats mußte der vorgerückten
Zeit halber vertagt werden

Die Gemeindeverordnetenwahlen in Cröll
witz finden morgen Freitag auf der Bergſchenke ſtatt
Auch dort haben die Sozialdemokraten in der dritten Abtheilung
einen Kandidaten aufgeſtellt

Ein vielſeitiger Verbrecher Ein glücklicher Fang
iſt den beiden Gendarmen Herren Nachtweih und Arendt nach
monatelangen Nachforſchungen glücklich gelungen Die Fluren
von Teicha Löbnitz Gutenberg und Brachſtedt wurden viele
Wochen hindurch in auffälliger Weiſe von Wilddieben heim
geſucht ebenſo mehrte ſich die Zahl der Diebſtähle die meiſtens
nächtlich ſtattfanden Alle Anſtrengungen der beiden Gendarmen
die nächtlicherweile die Felder durchſtreiften lieferten kein
direktes Ergebniß nur ſo viel kam dabei heraus daß man als
muthmaßlichen Thäter den Tiſchlermeiſter Thielicke in
Teicha ins Auge faſſen konnte Peinliche Beobachtungen ver
dichteten den Verdacht und als man nun ſchließlich bei dem
Verdächtigen ſehr überraſchend eine Hausſuchung vornahm
hatte dieſe denn auch den erwünſchten Erfolg Es wurden ge
funden ein doppelläufiges Jagdgewehr Munition ein Sack an
dem noch Haafenhagre hingen dazu verſchiedene von Diebſtählen
herrührende Gegenſtände Thielicke mußte ſich zu einem Ge
ſtändniß bequemen und nannte auch ſeinen Genoſſen Dabei
kam auch zugleich ans Tageslicht daß Thielicke der erſt 26 Jahre
alt iſt eine Reihe Verbrechen gegen das keimende Leben auf
dem Gewiſſen habe Eine Frau die Mutter von 13 Kindern
Erfolg von Thielicke s Quackſalbereien gehabt hatte legte einnfaſſendes Geſtändniß ab Zwar leugnet der Verbrecher noch

indeß wurden bei ihm verſchiedene jenem verbrecheriſchen
Treiben dienende Mittel und Jnſtrumente gefunden Man
glaubt die Zahl der betheiligten Frauen die ſich der Kunſt
Thielicke s anvertrauten auf etwa 10 annehmen zu können

Kinderfreund Ein feingekleideter Herr verſuchte
geſtern abend in Dieskau an dem beinahe 14 jährigen Schul
mädchen Bertha Scheibe ein Sittlichkeitsverbrechen Der freund
liche Fremde lockte das Kind unter allerlei Verſprechungen mit
ſich in der Richtung nach Zwintſchöna Jm Begriff ſein ver
brecheriſches Vorhaben auszuführen wurde er durch einen hinzu
kommenden Arbeiter überraſcht Es gelang dem Lüſtling ſich
durch eilige zu retten Hoffentlich tragen dieſe Zeilen
dazu bei den Unhold zu ermitteln

Vereins Chronik
Der Verein der Liberalen für Halle und den

Saalkreis hat für heute abend eine außerordentliche intereſſante
Tagesordnung Wie bereits mitgetheilt wird Herr Dr Tham
3 yn Erinnerungen an die ſtürmiſche Zeit von 1848 durch einen

e über die Vorwehen des Jahres 1848 geben und
ferner ſoll heute abend der Kandidat beſtimmt werden für den
zur nächſten Reichstagswahl der Liberale Verein ſeine ganze
Kraft einſetzen wird

Lehrer Geſangverein Am 30 d M veranſtaltet
der Lehrer Geſangverein unter Leitung des Königl Univerſitäts
Muſikdirektors Prof O Reubke ein Chor und Orcheſter
konzert in dem u a die Brahms ſche Rhapſodie für Altſolo
und Männerchor zum erſten male hier aufgeführt wird

Der Stammtiſch der alten Deutſchen feiert
am Sonnabend in den Kaiſerſälen ſein Stiftungsfeſt beſtehend
in Konzert und Ball

Halleſches Stadttheater
Uriel Acoſta von Karl Gutzkow
Gaſtſpiel des Herrn Max Alberty

Der erſte Bewerber um den frei werdenden Poſten des
tüchtigen und ſelbſtändig ſchaffenden Herrn Roehl hat mit
ſeinem Gaſtſpiel kein Glück gehabt So erſchien denn geſtern
als zweiter Herr Max Alberty vom Augsburger Stadttheater
auf dem Plan und zwar unter günſtigeren Sternen als ſein ent
ſchwundener Rivale Das Publikum war von ſeiner Leiſtung
ſichtlich ſehr befriedigt und zeichnete ihn wiederholt durch leb
haften Beifall aus Auch vor einem kritiſchen Auge konnte die
Talentprobe die er als Uriel Acoſta bot wohl beſtehen Zwar
iſt Herr Alberty noch kein fertiger Künſtler aber dafür iſt er
auch kein Routinier der nicht warm macht und den man ſich
bald ſatt geſehen hat Seine Geſtalt hat für die ihm zufallenden
Aufgaben die rechte Größe ohne im Enſemble übermäßig hervor
zuragen Seine Stimme beſitzt Kraft und Fülle ſie ſcheint allerdings
etwas ſchwerflüſſig zu ſein Er wird noch lernen müſſen ſie ſorg
fältiger zu behandeln und modnlationsfähiger zu machen
geſtern beſchränkte er ſich auf den Wechſel zwiſchen Fortiſſimo
und Pianiſſimo der in ſeiner Eintönigkeit unkünſtleriſch iſt und
auf die Dauer ermüdend wirkt Auch der Geſtus iſt nicht immer
natürlich und frei Aber durch dieſe Fehler hindurch ſpürte man
ein ſtarkes geſundes Temperament und einen klaren Verſtand
der ſich über die geiſtige Bedeutung ſeiner Aufgabe klar

eworden war und den rechten Weg zu ihrer Löſung einſchlug
dach dieſem erſten Auftreten dem hoffentlich noch ein zweites

folgt darf man Herrn Alberty als ernſtlich in Betracht
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kommenden Kandidaten für das anſehen Unterübrigen Darſtellern die zum Theü in e Rollen recht e

S waren machte ſich u Winkler durch die künſt
eriſche Mäßigung ſehr vortheithaft demeribar mit der ſie die
e a u ggri 2eahrt W die Darſtellerin

en Vorzug au r größere AufgabenZeit winken Dr Car Mille re e ger
Konzert der Singakademie

Die Singakademie hat recht daran gethan den 18 Pſalm von
ranz Liſzt mit dem ſie ſich neulich an dem Konzert des
tichard WagnerVereins betheiligt hatte für ihr eigenes Konzert

zu wiederholen Denn wer dem Werke bisher fremd gegenüber
geſtanden und durch die erſte Aufführung Jntereſſe gewonnen
hatte wird die zweite mit Freuden begrüßt haben um ſein Ver
ſtehen dieſer für das Halleſche Publikum neuen geiſtlichen Muſik
erweitern und vertiefen zu können Die Kompoſition Liſzi sgliedert ſich ziemlich ſcharf in drei Theile Zuerſt ſchildert der
Tondichter die bange Zerknirſchung der Seele die ſich von Gott
verlaſſen wähnt dann folgt der wundervolle Abſchnitt in dem
die Hoffnung auf Erhörnng ihren Ausdruck findet und den Be
ſchluß macht eine Art Lobgeſang auf die Gnade des Herrn
Dieſe letzte Periode iſt es die durch ihren Stimmungsgehalt
vielleicht angeregt hat dem Pſfalm von Liſzt die bekannte
Sinfonie Cantate Lobgeſang von Mendelsſohn folgen zu laſſen
Die vielfach unerhörten Schwierigkeiten die der Pſalm Liſzt s
dem Chore ſtellt und der Charakter der Kompoſition die eigentlich
ſich um den Geſchmack der großen Menge nicht im geringſten
kümmert deren höchſtes Ziel immer bleibt den bibliſchen Text in
vollkommener muſikaliſcher Verklärung wiederzugeben ſind die
Urſachen daß dieſes Werk ſo ſelten auf den Programmen
unſerer großen Chorvereine erſcheint Wir haben deshalb allen
Grund der Singakademie und ihrem für Liſzt begeiſterten
Dirigenten Hrn Prof Otto Reubke dankbar zu ſein daß ſie

leich zwei Aufführungen des Pſalms kurz nacheinander dargebotenheben Und noch erfreulicher iſt es daß die zweite Aufführung an

künſtleriſchem Werth die erſte unendlich hoch überragte Herr
Prof Reubke ſcheint alſo die Zeit tüchtig ausgekauft zu haben
um techniſch wie geiſtig ſeinen Chor für dieſe ungewohnte Auf
abe weiter zu fördern Ganz vortrefflich gelang jetzt der erſte

Theil wo der Soliſt und Chor nicht müde werden immer
wieder die bange Frage zu wiederholen Herr wie lange willſt
du meiner ſo gar vergeſſen Hier hatte man ſich jetzt zu
ziemlicher Freiheit der Deklamation durchgearbeitet um ſo ein
drucksvoller mußten nun die beiden folgenden Abſchnitte wirken
die Liſzt in engerem Anſchluß an das muſikaliſche Herkommen
ausgeſtaltet hat Jn ihnen leiſtete der Chor ebenfalls Vorzüg
liches ſelbſt die mühevollen Einſätze der Organe im pianissimo
auf gis und a gelangen meiſt recht gut Nur in der nach
fernerliegenden Tonarten modulirenden Stelle Erleuchte meine
Augen war die Jnktonation noch nicht völlig klar Volle Wucht
und glänzende Pracht entfaltete dann der Chor in dem mächtigen
Schlußgeſang Das ſchwierige Tenorſolo ſang wiederum Herr
Grahl aus Berlin und zwar noch weit eindringlicher als bei
der erſten Aufführung

Der Lobgeſang von Mendelsſohn ſtellt an den Chor nicht
minder große Anforderungen nur mit dem Unterſchied daß eshier allgewohnte Pfade v die die einzelnen Stimmen be
ſchreiten daß Zeit und Uebung dem Verſtändniß vorgearbeitet
haben Wie weit es Mendelsſohn gelungen oder vielmehr
nicht gelungen iſt ſein Vorbild der neunten Sinfonie zu
erreichen iſt heute eine müßige Frage Die dankbaren Ziele
die er im Lobgeſang einem leiſtungsfähigen Chor ſteckt werden
dieſes Werk das in ſeinem inſtrumentalen Theil doch bereits
ſtark verblichen iſt noch lange unſeren Chorkonzerten erhalten
Der Singakademie merkte man es ordentlich an wie wohſig ſie
ſich dem melodiſchen Element Mendelsſohns anvertraute dem
im vollen Gegenſatz zu Liſzt der Text nur dazu dient möglichſt
ſchöne Klangwirknngen zu erdenken Die Soprane ſchwangen
ſich ſo leicht zum zweigeſtrichenen a hinauf als wären ſie hier
zu Hauſe Trefflich halfen die übrigen Stimmen ſelbſt die
Alte die an Kraft am ſchwächſten waren Die Soli ſangen
Frl Marie Roſt die ſchöne ſympathiſche Mittel beſitzt und Herr
Grahl mit treuer Hingabe an das verk

Mit rühmender Anerkennung ſei endlich der Kapelle des 36
Jnf Regiments gedacht die die theilweiſe dornenreiche Be
gleitung des Pſalms wie die Sinfonie von Mendelsſohn ſehr
gediegen und ſtilgerecht erledigte Dr W Kaiſer
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Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
S Le ipzig 16 März Mit dem bevorſtehenden Sommer

ſemeſter wird eine Erweiterung der beſtehenden landwirthſchaft
lichen Staats und Diplomprüfungen ins Leben treten die den
Studirenden der Landwirthſchaft Gelegenheit giebt den Nachweis
einer beſonders gründlichen und erfolgreichen Beſchäftigung mit
dem Fache der Thierzuchtlehre zu erbringen Die Prüfung er
ſtreckt ſich auf allgemeine und ſpezielle Thierſchutzlehre ſowie auf
das allgemeine Veterinärweſen Demjenigen der dieſe
Prüfung beſtanden hat wird der Befähigungsnachweis
für die Thätigkeit als Zuchtinſpektor Wanderlehrer für Thier
zucht ertheilt Neueingerichtet wurde zu dieſem Zwecke ein von
Prof Dr Max Fiſcher geleitetes Seminar für angewandte
Thierlehre

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Jbſen s biſtoriſches Drama Kaiſer und Galiläer

iſt im berliner Velle Alliancetheater aufgeführt worden und fand
trotz der unzulänglichen Aufführung den gebührenden Erfolg

Arthur Schnitzler der Dichter der Liebelei und des
Freiwild, hat ein neues dreiaktiges Schauſpiel Das Ver

mächtniß vollendet das zu Beginn der nächſten Saiſon an
der Wiener Hofburg und dem berliner Deutſchen Theater zur
Aufführung gelangen wird

Hermann Hanſchmann unſerer früherer Heldentenor hat
eine neue Operette Die Werber komponirt Wenn ſie auf
der Höhe ſeines Naſſer Eddin ſteht wird es kein Genuß ſein
ſie anzuhören

Gerichtsverhandlungen

Halle 16 März Das Schwur gericht verhandelte heute
einmal über ein Sittlichkeitsverbrechen ſodann über einen
Meineidsfall beide male aber aus Sittlichkeitsrückſichten unter
Ausſchluß der Oeffentlichkeit Zur erſten Verhandlung erſchien
als Angeklagter der 25 Jahre alte Fabrikarbeiter Paul Dohn
dorf ans Könnern Er iſt aus Halle gebürtig unverheirathet
und beſtraft wegen ſchweren Diebſtahls mit 1 Jahre Gefängniß
außerdem hat er noch eine Strafe von 3 Wochen auf dem Kerb
holze und am 18 Februar wurde er von der hieſigen Straf
kammer wegen mehrfachen ſchweren Diebſtahls zu 3 Jahren
Zuchthans verurtheilt Jetzt wurde ihm das im F 176 Abſ 1
des Str B gedachte Verbrechen gewaltſame Vornahme
unzüchtiger Handlungen an einer Frauensperſon zur Laſt gelegt

edachtes Verbrechen ſollte er im Dezember v J in erung bei
önnern an einem 16 jährigen Mädchen verübt haben Na

dem Spruche der Geſchworenen wurde der Angeklagte nicht
ſchuldig befunden und demgemäß freigeſproch e
Außerdem war angeklagt der r Julius Lorenzen
hier früher in Giebichenſtein wohnhaft geweſen Er iſt aus
Kreis Tondern Provinz Schleswig Holſtein gebürtig und
42 Jahre alt Von ſeiner Frau lebt er getrennt rgelegt wurde ihm am 18 Januar 1897 vor hieſigem Antsgerig
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bei ſeiner Vernehmung als Zeuge in einer Unterſuchungsſache
bei der es ſich um Ehebruch handeln ſollte wiſſentlich ein
falſches Zeugniß mit einem Eide bekräftigt zu haben Verletzt
ſein ſollten in dieſer Sache die Maler Jurick ſchen Ehelente Die
ſehr ausgedehnte Verhandlung endete 427 Uhr nachdem der
Spruch der Geſchworenen auf Verneinung der Hauptſchuld
fragen gelautet mit Freiſprechung des Angeklagten

alle 16 März Vor der III Strafkammer Berufungs
Jnſtanz für Uebertretungen und Privatklagen wurde u a die
vielbeſprochene Sache des Geſchirrführers Robert Engelmann
verhandelt zu der eine Schkenditzer Polizei Verordnung die
Veranlaſſung gegeben Jene Verordnung war im Sommer v J
erlaſſen und enthielt die Beſtimmung daß man in Schkeuditz
Sonntags nicht in ſchlechter Kleidung auf der
Straße erſcheinen ſoll Jn dieſem Punkte hatte es Engel
mann am 10 Okt einem Sonntag verſehen und er erhielt des
halb eine polizeiliche Verfügung 1,50 M Geldſtrafe zu zahlen
weil er groben Unfug verübt habe Auf Engelmann s
Widerſpruch kam der Fall vor dem Schöffengericht in Schkeuditzzur Verhandlung mit dem Ergebniß der Angeklagte iſt der Ver
übung groben Ünfugs ſchuldig und wird deshalb zu einer
Geldſtrafe von 3 M oder 1 Tag Haft verurtheilt Jn der
Begründung heißt es Durch Strafverfügung der Polizei
verwaltung zu Schkenditz vom 14 Okt 1897 iſt gegen den Ange
klagten eine Geldſtrafe von 1,50 M feſtgeſetzt worden weil er
am 10 deſſelben Monats mittags 7 Uhr groben Unfug verübt
hatte indem er trotz Verwarnung die Halleſcheſtraße in auf
fällig zerriſſener Kleidung paſſirt und dadurch Anſtand und Sitte
verletzte Der Angeklagte hat zugegeben in ſeinem Arbeits
anzuge durch die Straße gegangen zu ſein weil er von ſeinem
Sonntagsdienſte Pferdefüttern und Wagenreinigen ge
kommen ſei um nach Hauſe zu gehen Er habe ſich vorher
noch etwas kaufen wollen weil ſpäter wegen der Sonntags
ruhe die Geſchäfte geſchloſſen ſind Der eidlich vernommene
Polizeiwachtmeiſter Schlegel hat den Angeklagten auf der
Straße getroffen Der Angeklagte trug Holzpantoffeln
Strümpfe die ſo zerriſſen waren daß man die bloßen Füße
ſah ſchmutzige Hoſen eine wollene Jacke die an den Ellen
bogen zerriſſen war und ein auffallend rothes Halstuch
Zeuge machte den Angeklagten darauf aufmerkſam daß er auf
einem kürzeren Wege um die Stadt herum nach Hauſe gelangen
könne und begleitete ihn dorthin Seine Mutter hat ihre
Entrüſtung darüber ausgeſprochen daß der Angeklagte am Sonn
tage ſolchen Anzug trug Jn dieſer Handlungsweiſe des An
geklagten iſt ein grober Unfug zu finden Bekanntlich iſt es ein
allgemeiner Gebrauch daß jedermann Sonntags ſeine beſſere
Kleidung anlegt und ſich zu putzen pflegt Der beſchriebene
Anzug des Angeklagten iſt angeblich ſo ſchlecht geweſen daß er
auf der Straße auffallen mußte und jeder anſtändige Menſch
der ihn zu Geſicht bekam unangenehm berührt wurde Der
Angeklagte hat damit die öffentliche Ordnung der
Allgemeinheit geſtört Hiernach iſt als ſeſtgeſtellt an
genommen worden daß der Angeklagte am erwähnten Sonntage
zu Schkeuditz durch Tragen einer auffallend ſchlechten Kleidung
groben Unfug verübt hat Die erkannte Strafe erſcheint an
gemeſſen Hiergegen war vom Angeklagten Berufung ein
gelegt und vom Amtsanwalt im Anſchluß daran ebenfalls
Die Beweisaufnahme ergab den vorſtehend angeführten Sach
verhalt nur behauptete der Angeklagte er habe damals keine
zerriſſenen Strümpfe angehabt und dem Zeugen auch geſagt daß
er vor Schließung der Geſchäfte noch etwas in der Stadt kaufen
wolle Polizeiwachtmeiſter Schlegel gab noch an der Bürger
meiſter habe ihn den Zeugen aus ſeiner Wohnung gernfen mit
dem Befehle Engelmann nach ſeiner Wohnung zu führen
Ob der Angeklagte Sozialdemokrat ſei erklärte der Zeuge
nicht zu wiſſen fügte jedoch hinzu das rothe Halstuch des
Angeklagten jetzt trug er ein blaues habe ihn nicht ge
ſtört Das Gericht erkannte unter Aufhebung des ſchöffen
gerichtlichen Urtheils auf Freiſprechung des Angeklagten Zur
Begründung wurde geſagt es fei zwar höchſt unbequem und
anſtößig für anſtändige Leute wenn ihnen jemand Sonntags
auf der Straße in einem Anzuge der beſchriebenen Art be
gegne bis zum groben Unfuge ſei jedoch noch ein
weiter Weg Durch den 8 360 Abſ 11 St B grober Un
fug ſolle das verwerfliche die öffentliche Ordnung ſtörende
Treiben der ſog böſen Buben getroffen werden in der vor
liegenden Handlungsweiſe des Angeklagten ſei jedoch grober Un

erst zu erblicken weshalb die Freiſprechung habe erfolgen
müſſen

Vorn hieſigen Schöffengericht war der Kaufmann Auguſt
Bernhardt hier wegen Uebertretung der Polizei Verordnung
vom 31 Juli 1897 88 1 und 9 zu 3 M Geldſtrafe oder
1 Tag Haft verurtheilt worden wogegen er Berufung eingelegt
hatte Jene Verordnung betrifft die Einbringung den
Verkauf und Verbrauch von Fleiſch das von aus
wärts geſchlachtetem Vieh herrührt Erlaſſen iſt die Ver
ordnung nachdem eine frühere auf denſelben Gegenſtand bezüg
liche Verordnung anläßlich eines Falles der Einführung
konſervirter Schlachtviehlebern ſich als unzureichend
erwieſen hatte Der Angeklagte ſollte im vorliegenden
Falle gegen die neuere Verordnung dadurch verſtoßen
haben daß er Schweineſchmeer aus dem Auslande
Holland 2c zum Verkauf hier eingeführt hatte ohne

den Schmeer auf dem hieſigen Schlachtviehhofe zur Unter
ſuchung gebracht zu haben Der Angeklagte ließ zur Begründung
ſeiner Berufung einwenden Schweineſchmeer gehöre nicht zu
den Beſtandtheilen die als Fleiſch auf ihre Beſchaffenheit amtlich
unterſucht werden müßten Der in Betracht kommende S 1
erwähnter Verordnung beſagt Wer von auswärts friſches
Fleiſch von nachſtehenden Gattungen von Schlachtvieh Rind
vieh Schweine Kälber Schafe Ziegen Pferde Eſel Maul
thiere und Hunde in den hieſigen Stadtbezirk einführt oder
durch andere einführen läßt um es auf dem Markte in öffent
lichen oder Privatverkaufsſtätten feilzubieten oder in einer
Gaſt Schank oder Speiſewirthſchaft zum Genuß für Gäſte
zuzubereiten hat daſſelbe ohne Rückſicht darauf ob es bereits
vorher verkauft bezw gekauft iſt im hieſigen Schlachthofe auf
ſeine Genußtanglichkeit unterſuchen zu laſſen Ebenſo darf von
auswärts eingeführtes nicht ganz burchgeſalzenes Fleiſch nicht
eher feilgeboten und eingeführtes friſches Fleiſch nicht eher zu
Wurſt verarbeitet werden als daſſelbe von einem hieſigen be
amteten Thierarzte auf ſeine Genußtanglichkeit unterſucht iſt
Einer gleichen Unterſuchung ſind Kalbs oder Schweine
lebern zu unterwerfen welche von auswärts eingeführt
werden mögen ſich dieſelben in friſchem Zuſtande befinden oder
in rohem Zuſtande mit Kochſalz Borſäure Salpeter
oder anderen Konſervirungsſalzen oder Flüſſigkeiten behandelt
ſein Gehacktes Fleiſch und Bratwürſte ſind wegen der
Undurchführbarkeit der Unterſuchung und Abſtempelung von der
Einführung überhaupt ausgeſchloſſen Sonſtige
Beſtimmungen in der Verordnung beziehen ſich auf die Tages
zeiten zu denen die Einführung des Fleiſches geſtattet iſt auf

uantitäten des zur Unteringvpg zu bringenden Fleiſchesder in Vierteln bei Schweinen und Kleinvieh in
Längshälften die Behandlung beanſtandeten Fleiſches 2e Ueber
Fett oder Schmeer ſteht thatſächlich nichts in der Verordnung

Die zur Verleſung gebrachten Sachverſtändigen Gutachten be
ſagten ebenfalls daß Schweineſchmeer nicht zu dem in der
Verordnung bezeichneten Fleiſche zu rechnen ſei Der Schweine
ſchmeer wird für ſich allein gekauft verkauft und eingeführt
nicht aber mit Vierteln oder Hälften von Schlachtvieh Das
Urtheil lautete unter Aufhebung des ſchöffengerichtlichen Er
kenntniſſes auf Freiſprechung des Angeklagten da der Ge
richtshof zu der Ueberzeugung gekommen daß erwähnte
Verordnung auf vorliegenden Fall nicht paſſe

Braunſchweig 15 März Prozeß Seidel Die aufden d M angeſetzte Verhandlung gegen die Brüder Seidel
in Berlin hat bis auf weiteres ausgeſetzt werden müſſen da noch
ein Zeuge ein beim deutſchen Botſchafter in Paris Grafen
Münſter angeſtellter Diener vernommen werden ſoll Letzterer
war während der Thätigkeit des Profeſſor Dr Seidel im hie
ſigen herzogl Krankenhauſe beſchäftigt Die Vernehmung erfolgt
kommiſſariſch

Stade 16 März Wegen Raubmordes verurtheilte
heute das Schwurgericht den Schuhmacher Granz aus Weſte
rode zum Tode

Mainz 15 März Wegen 20 Pfennig ſtand geſtern
der in Mombach wohnende Makler Sebaſtian Stenner vor
den Geſchworenen Er war der qualifizirten Urkunden
fälſchung und des Betrugs angeklagt Stenner fuhr am 5 Okt
in einem Perſonenzug mit einem einfachen Billet dritter Klaſſe
von Nieder Olm nach Klein Winternheim wo von einem Con
ductenr der Fahrſchein beanſtandet wurde da der Aufgabe
ſtempel fehlte Stenner wurde ſofort amtlich vernommen aber
er beſtritt energiſch jede Schuld er habe die Fohrkarte ſo wie
ſie der Conducteur in Empfang genommen gekauft Der Fahr
preis betrug 20 Pf um welchen Betrag die Königl preußiſche
und Großherzogl heſſiſche Staatsbahn geſchädigt worden ſein
ſoll Jn der Gerichtsverhandlung ſtellten zwei Geſchworene
feſt daß es ihnen ſelbſt ſchon vorgekommen ſei Fahrſcheine

der Druckapparat ſei jedenohne Stempel erhalten zu haben Der Stations Vorſteher von
ons Vorſteherfalls nicht in Ordnung geweſen

Nieder Olm will ſich genau erinnern daß der Angeklagte am
3 Okt einen Fahrſchein bei ihm gelöſt habe an dieſem Tage
ſei der Stempel ſehr ſchwach geweſen Daß der Angeklagte am
5 Okt ſich wiederum einen Fahrſchein gelöſt habe kann er ſich
nicht erinnern Die Geſchworenen erkannten nach kurzer Be
rathung auf Freiſprechung des Angeklagten der durch den ſelt
ſamen Fall ſchwer geſchädigt worden iſt

Koblenz 16 März Todesurtheil Das Schwur
gericht verurtheilte nach zweitägiger Verhandlung die beiden
Sträflinge Führ und Held die im Auguſt v J aus dem
Geſängniß in Arlon Belgien ausgebrochen waren nachdem ſie
vorher den Gefängnißwärter mit einer eiſernen Stange nieder
geſchlagen hatten zum Tode und zu 10 Jahren Zuchthaus

Bremen 16 März Ein Konſul als Defraudant
Nach dreitägiger Verhandlung verurtheilte die Strafkammer den
früheren engliſchen Konſul Schwoon in Bremerhaven wegen
Unterſchlagung zu 3 Monaten 2 Tagen Gefängniß und 3000 M
Geldſtrafe den früheren Angeſtellten Johannes Schröder zu
4 Monaten Geſängniß Beide haben beſonders die Firmen
Raſſow Jung Co und Bremen Trading Comp ge

ſchädigt

Vermiſchtes
Ob s eintreffen wird Es iſt eine alte Wetterregel daß

100 Tage nach dem im Monat März auftretenden Nebeln die
ſchweren Gewitter zu erwarten ſind Da nun in dieſem März
die erſten Nebeltage am 7 und 8 zu verzeichnen waren
könnte man mithin etwa vom 14 bis 16 Juni auf das Eintreten
von Gewittern rechnen

Der DTodte als Regimentseommandenr Die vor dem
franzöſiſchen Generalſtabe nicht bauchrutſchenden pariſer Blätter
amüſiren ſich herrlich über ein Dekret vom 11 Februar 1898
durch das der Oberſtlieutenant Asquin zu Kommandanten des
74 Landwehr Jnfanterie Regiments ernannt wird Herr Asquin
hat eben ſeinen Vorgeſetzten den Streich geſpielt ſchon am
23 Sept 1897 in ein beſſeres Jenſeits abzugehen Man ſieht
unfehlbar iſt niemand Sogar der Generalſtab kann ſich irren
Nur will er s meiſtens nicht Wort haben

Eine hiſtoriſche Trompete Das Armeemuſeum im Jn
validenhanſe zu Paris hat eine Trompete zum Geſchenk erhalten
die am 8 September 1855 bei dem Sturme der Franzoſen auf
die Malakow Baſtion Sebaſtopols zum Angriff blies Der
Soldat der ſie trug lebt noch Er heißt Alexander Baudot
hat 24 Schlachten mitgemacht wobei er achtmal verwundet
wurde und wohnt in Soiſſons

Zur Ermordung des Neffen Varnatos Der in Kapſtadt
ermordete Bankier Wolff Joel war der Neffe des verſtorbenen
Barney Barnato Seit deſſen Tode hatte er an der Spitze der
großen Firma geſtanden Ganz gegen ſeine Neigung war er
am 15 Januar von London nach Südafrika geſegelt um die
verſchiedenen von ſeinem Hauſe kontrollirten Geſellſchaften zu
reorganiſiren und bedentende Reformen im Geſchäftsbetrieb ein
zuführen Er wollte ſechs Wochen in Johannesburg und zwei
in Kimberley weilen und hoffte daß das ſeine letzte Reiſe nach
Südafrika ſein würde Der Ermordete war eine in Börſen und
Finanzkreiſen gern geſehene Perfönlichkeit Auch auf dem eng
liſchen Turf war er bekannt Seine Pferde haben in den letzten
Jahren mehrere Siege errungen Er iſt wie gemeldet das
Opfer einer Erpreſſung geworden Der Mörder Ludwig
von Veltheim kam in ſein Bureau verlangte von Joel
2500 Pfd St und ſchoß als Joel dies verweigerte mit dem
Revolver auf ihn Joel war jedoch gleich dem anweſenden
Direktor ebenfalls mit einem Revolver bewaffnet Das macht
die Sache ſehr myſteriös Veltheim machte dann einen vergeb
lichen Selbſtmordverſuch und wurde feſtgenommen Um ſeine
Perſon hat ſich eine ganze Mythe gebildet Er hat wahrſcheinlich
eine lange Verbrecher Laufbahn hinter ſich Jm letzten Auguſt
fand man in der Themſe bei London eine Leiche welche niemand
zu identifiziren vermochte Vierzehn Tage ſpäter veröffentlichte
eine Dame welche ſich Madame von Viltheim nannte eine
romantiſche Geſchichte und erzählte daß die Leiche nach ihrer
Anſicht die ihres Gatten ſei eines geboreneun Deutſchen der in
der ganzen Welt herumſtreifte Veltheim kämpfte im bulgariſchen
Feldzuge heirathete dann in Auſtralien und verſchwand bald
darauf ſeiner Frau in London Wegen des Verbrechens der
Bigamie mit einer Griechin wurde nach ihm geforſcht Das
Lloyd ſche Wochenblatt gab ſich die Mühe die Sache auf

zuklären Als die das Bildniß von Veltheim enthaltende
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Damen Schneiderei

Nummer von Lloyds Weekly nach der Kapſtadt gelangte wurde
dort das Porträt als das eines im Hoſpital in Vryburg
liegenden Soldaten erkanut Dieſer Mann hatte in der Kapſtadt
eine Zeit lang ſich den Anſchein eines reichen Mannes gegeben
Plötzlich ließ er ſich in der berittenen Schutzmannſchaft der Kap
Kolonie anwerben Die Reuter ſche Kabeldepeſche giebt den
Namen des Mörders von Joel als von Wertheim an Die
Aehnlichkeit mit von Veltheim iſt jedenfalls bedeutend

Aus dem Leſerkreiſe
Halle 16 März

Zu dem Eingeſandt in Nr 122 Jhrer w Zeitung wo hört
Giebichenſtein auf und wo fängt Halle an giebt es noch
manches Pendant in welchem die troſtloſen Zuſtände in
denen ſich manche Gegenden unſerer Stadt befinden recht deutlich
hervortreten Jch habe das ſo recht eipfunden als ich am ver
gangenen Sonntage bei dem ſchönen Frühlingswetter mit meiner
Familie auf der Straße von Ammendorf nach Halle ging

Von Ammendorf aus pilgert man auf der ſchön gepflegten Kreis
ſtraße bis zum Straßenübergang der Halle Kaſſeler Bahn und
wenn man dann den Uebergang überſchreitet kann man wie
am Wettinerplatz und der Triftſtraße den Unterſchied zwiſchen
Dorf und Stadt empfinden nämlich eine Chauſſee voller Schlag
löcher im Pflaſter ſtarrend vor Schmutz und der Sommerweg
zur Rechten der Straße ein grundloſer Moraſt Das iſt die
Großſtadt Halle oder wenigſtens das Entrée zu derſelben und
dabei beſitzt Halle einen Stadt Baurath welchen neulich in der
Stadtverordneten Verſammlung Herr Stadtverordneter Friedrich
als Spezialiſten für Straßenban bezeichnete Ja ja es iſt ſo ein
eigen Ding um Spezialiſten wem fällt wohl hier nicht das
Sprichwort ein Der Schuſter hat die ſchlechteſten Stiefel

Unus pro multis

Standes amtliche Nachrichten
Standesgint Salle 16 März

Aufgeboten Der Redacteur Julius Haarhaus und Hedwig
Ulrich Leipzig und Schwetſchkeſtr 10 Der Schiffbauer Karl
Litzke und Marie Wiermann Mühlberg 12 und Karlſtr 33
Der BVahnarbeiter Günther Frühauf und Anna Dalſch Leipziger
ſtraße 16 und Franckeſtr 19 Der Gutsbeſitzer Ernſt Ritter und
Margarethe Wernicke Lubaſch und Merſeburgerſtr 152 Der
Modelltiſchler Ernſt Kirchner und Anna Thielemann Lindenſtr 76
und Steinweg 35 Der Schuhmacher Albin Kiebler und Minna
Löffler Gr Steinſtr 42 und Frieſenſtr 14 Der Verſicherungs
Beamte Otto Wirth gen Gerloff und Anna Römer Friedrich
ſtraße 28 Der Schloſſer Guſtav Döltz und Anna Bergner
Wuchererſtr 5 und Mühlweg 43 Der Bremſer Gottfried
Loburg und Jda Jahn Berlin und Leipzig Der Kunſtformer
Wilhelm Jahn und Jda Bau Mückeberg und Großkayna Der
Fabrikant Heinrich Muranski und Marie Stock Leipzig Der
Matroſe Ferdinand Finger und Martha Schurig Geeſtemünde
und Halle Der Bergmann Ludwig Sichting und Minna Hörold
Hettſtedt

Geboren
Albert Erwin Deſſauerſtr 17

Dem Lokomotivheizer Albert Hoffmann ein
Dem Schloſſer Richard Lentſch

eine Martha Anna Elſa Mauerſtr 16 Dem Glaſer Karl
Döring ein Karl Erich Streiberſtr 23 Dem Handarbeiter
Adolf Meinhardt ein Adolf Wilhelm Friedrich Thurmſtr 4
Dem Preßvergolder Hermann Kahle eine Luiſe Charlotte
Schwetſchkeſtr 22 Dem Goldſchmied Arthur Weſſel eine

Paula Margarethe Martha Forſterſtr 18 Dem Poſtanwärter
Hermann Schulze ein Rudolf Gerhard Werner Moritz
zwinger 64 Dem Poſthilfsboten Hermann Geiſel eine Anna
Elly Dryanderſtr 23 Dem Fleiſchermſtr Karl Schiemann ein

Karl Hermann Hermannſtr Dem Handarbeiter Karl
Mahlgut eine Hedwig Helene Liebenauerſtr 15

Geftorben Die Wittwe Johanne Eggert geb Borrmann
77 J Frieſenſtr 21 Der Knecht Hermann Zech 22 J Klinik
Der Korrektor Ludwig Lagemann 72 J Werdergaſſe Des
Handelsgärtner Bernhard Gärtner Ehefrau Marie geb Gröger
53 J Diakoniſſenhaus Der Briefträger Hermann Schilling
54 J Martinsberg 20 Des Bahnwärter Karl Geelhaar
todtgeb Schmiedſtr 34 Des Kaufmann Johann Stolle
todtgeb Merſeburgerſtr 160 Des Schneidermſtr Louis Stück
S Hans 7 Mon Schulſtr 12 Des Bahnarbeiter Hermann
Müller T Frieda 1 J Kanzleigaſſe

Kirchliche Anzeigen
Syngagogen Gemeinde Freitag abends 6 Uhr Sonn

abend vorm 9 Uhr Gottesdienſt u Predigt Nachm 3 Uhr
Jugendgottesdienſt Wochentags abends 6 Uhr morgens
7 Uhr

Meteorologiſche Station zu Halle
16 März 17 März9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Wiin mrg

Barometer Millimeter 750,4 753,5Thermometer Celſins 6,5 2,1Rel Feuchtigt el 88 89Wind SW 1 W 1Maximum der Temperatur am 16 März 8,5 C
Minimum in der Nacht vom 16 März zum 17 März 1,1 O
Nieder ſchläge am 17 März 7 Uhr morgens 0,7 mm

Privatliche Meldung auf Grund der Wetterkarte und
lokaler Beobachtungen

Freitag den 18 März
Bei geringen Veränderungen und ziemlich gleichmäßiger Ver

theilung des Luftdrucks und der Fortdauer der weſtlichen Luft
ſtrömung iſt eine weſentliche Aenderung der Wetterlage zunächſt
nicht zu erwarten

oefsenhaltiges

Fleisch Eiweiss
hervorragendes

Kräftiqungsmittel für PBloeioſßseſitiye

Detectiv institut Ilalle a
V Otto Harnisch Gr Ulrichstrasse 26bewirkt Ermittelungen Beobachtungen Special Auskünfte

Vertrauensan gelegenheiten äller Art
auf allen Plätzen der Welt

cGesohäſtshaus

J fIe W
Halle a S

Marktplatz 2 u Z



4

Abgang der Siſenbahnzüge
hüringen 25 V 45 V 53 V S 3 B 59 V

p 49 28 V P 10 48 V S 3 B 11 27 V S 3 R1 10 V B 22 N P 02 N S 3 39 N n 720 N bis
derſeb urg 40 8 3 P 46 Ab fährt bis Köſen 11 31 Ab

D 2 B 11 40 Ab P fährt bis Erfurt 12 25 Ab bisHierſeburg

Berlin 58 V S 3 B 27 V D 2 R 00 V P12 V S 3 B 11 12 V B 00 N 50 N D 2 Bd35 N S 3 ma äh 824 Ab S 3 50 Abbis Bitterfeld 30 Ab P 2 B i Ab P
3eipzig 57 V P 33 V 43 Va 18 V B 10 22 V P 2 v S

11 49 V 43 N r 714 7 59 1S s ma 630 19 Ab P 42 Ab 21 Ab P 11 5 Ab
S 3 Bd 12 6 Ab

deburg 55 V P 11 V P 10 5 V P 11 18 Ve 2 1 P 28 N P 53 N P 14 Ab
3 P 45 Ab P 10 46 Ab S 3 Bd 12 22 Ab Pſarr bis Köthen

Eisleben Nordhanſen Kaſſel V P 50 V hrt bisr nur Werktags 14 P 11 V S 3 RdI2 Mitt fährt bis Eisleben B für Sieitan Lar t 20 N P
556 N D 2 ha 62 N P 1040 9 S 3 Bä

11 31 Ab P
Aſchersleben Hildesheim Löhne 53 V P 57 V Pr 33 N S 3 Bd 27 N P 18 N B 10 30 Ab

pp bis Halberſtadt

SorauGuben 30 V 8 3 B lin Gorte 2 11 2 in w r
2z in Wien 32 40 V P 1 53 7 in Görlitz 12 J in Breslau 47 Wien 40 V

S 628 N B 11 25 Ab P ſfährt bis Torgan

wenn 50 V 20 N 30 N

10 ühr durch einen Gottesdienſt wieder eröffnet werden
hierdurch ergebenſt einladen

Der GemeindeKirchenrath zu St Moritz
Saran

Her rſchaftliche Wohnung
mit 7 Zimmern und reichlichem Zubehör für 1600 Mark r
Straße 48 II 1 Oktober oder frü
her zu vermiethen Beſichtigung 121
und 455

Wohnungen
in den verſchiedenſten Miethspreiſen

3 Am 1 April

An die Müglieder der Morihgemeinde
So Erneuerungsarbeiten im Jnnern unſerer Kirche werden in dieſer

Woche fertig Daher wird die Kirche am Sonntag den 20

1898
fällige Conpons

I werden ſchon jetzt an unſerer
Kaſſe wie üblich eingelöſt
Drust IIaassengier Co

Auhknnft der Eiſenbahnzüge
354 V 8 3 von München über Zeitz 422 Vp iripgen 38 V kommt b Merſeburg e b p P

von Erfurt 2 V 8 3 B 56 V D 12 27 N 15 N P
232 N S 3 B 11 N P 26 N S 3 Na 19 Ab8 3 B an anchzen u Stnttgart 836 P 26 Ab O 2 Ra

Veriin 20 45 V P 38 V kommt von Bitter
feldſ 55 V D 2 R 10 16 V P 10 44 V V S 3
11 23 V S 3 a B 48 N D B4 26 N P32 Ab 8 3 P 4 Ab B 11 18 Ab II 27 Ab D 2 Bu

ipzi 47 V P 39 V 2 V P 46 V Pr 10 38 V 11 15 V 8 3 B 17 N P 27 N
8 9 Bad 18 N P 28 N 30 N P 10 N S 348 Ab 35 Ab P 31 Ab 10 20 Ab R 10 42 Ab
S 3 Rad 12 11 Ab P

burg 45 V P 30 V kommt von Köthen 45 Vr 0 V P 10 39 V S 3 B 29 N P
43 N P 13 N S 3 Rad 7 Ab P 12 Ab P

10 59 Ab S 3 Bd
en Ka 45 V P 20 V S 3 Radr 2 N 42 N D 2 Bad 16 N23 N P 32 Ab s c 8 3 P 10 20 Ab P

Löhne Hildesheim Aſchersleben 37 V kommt von perund ne nur W 18 V P von S1012 V B 12 41 N P 11 N P 32 N 8 Ba
8 Ab P 11 58 Ab P
Soran Guben 26 V P kommt von Torgau 10 20 V P2 N S 3 B Anſchluß von Breslan Wienſ 32 N R kommt

von Cottbus 33 Ab P 106 Ab B 10 20 Ab S 3 B
Anſchluß von Breslau Wien

38 V 40 N 50 N
2 ca

Aus Chriſtoph v Schmids
Werken

Die Hopfenblüthen
Die Oſtereier

Zwei Erzählungen
J Oktav geh 25 Leinenbd 50

Roſa von Tannenburg
Erzählung

J Oktav geh 25 Leinenbd 50
Beide Bändchen mit Schmids

Bilde
Aus Bibliothek der Ge

J ſammt Litteratur

Mts umzu welchem wir

von M 300 aufſteigend bis 550
Schillerſtraße 40Verſeburger t 26
Dieskauer Str 1Laden mit Wohnung Schillerſtr 49

Näheres Merſeburger Str 26 I
2m breit 1

Zörbig

Eine erſt 2 Jahre gebrauchte
Drillmnaß chine

5 Reihen mit Vorderſteuer
für 180 ſofort absugebe en

h Otto Hendel
Hochmoderte cbeegeg

Salongarnituren von 160 400

L Herrſchaftliche 1 EtageSſef od 1 April zu vermigthen
X Auskunft Asph Marienſtr 20 p

Eine neue Brei

abzugeben
für direkten Riemenantrieb für 100

d n von 13aucelſophas 5Klepzis Taſchen PlüſchDivans 82
Stoff Divans 42tdreſchmaſchine
Feder und Roßhaar Matratzengroßes t der Neuzeit ent

ſprechende
Leipziger Str 66 iſt die I EtageG valer zu vermiethen Sia Möhel Zimmer Einrichtungen
r d in nur güter dauerh AusführungII Etage Porzellan Neſteier Bund w verkaufe preiswerth
für ſofort oder 1 Juli für 550 Mark empf Dizd 60 T Anſicht gern geſtattetzu vermiethen Olearinsſtr 12 S S e e t erſte gr Polſterwerk

Wohnung zu 200 Mk 1 Juli an ruh
Cppe ſtätte Geiſtſtr 21

beliebigen Preislage unter Garantie

gotis t eIlen

aguaemeg mwnags e

fert Betten
in grosser Auswahl und jeder

streng reelier Bedienung
EFisen und Molz

mit u ohne

FlIatratzen

Bettwäsehe
Bettdecken Schlaſdecken

Strohsäckeempfiehlt zu äusserst billigen
Preisen

cduard Graf
Erstgrösstes Specialgeschäft

am PlatzeIl gernneben a r kt irre

u Forbereie Anvcaſtiſi ſar stanatl conce
Brfurt Gartenstr 52

Schnelle u gründl Vorb a d VinjFreiw Wan nr Ahitur Bxam
u alle Kl höh Schnlen Be
sonders empfohl d Hrn Schnlrath
Dr Vorbrodt Erfurt Im Vorj be
sianden 10 Einj Freiw u sämuntl
d Aspir i resp Prüf z T mit gut
t all Prüfungsarb Ansfälhrl Vro
spect PensionDirector v Trippenbach

wissensehaftl Lehrer
Buchführnng

dopp ital 25 M einf 15 M EinzelUnterricht Fepiſionen Monats und
Jahres Abſchlüſſe Jnventuren u voll
ſtändige Neueinrichtung der Bücher
übernimmt V O Beyer Buchhalter

Krukenbergſtraße 9 r

Tanz Unterricht
erth ſicher u ſchnell zu jeder Tages u
Abendz Ad Fröbe Dreyhauptſtr 2 III

Klaviere werden gut rep und rein
geſtimmt von Laue Taubenſtr 15

Perfekte Schueiderin empf ſich in
u außer d Hauſe Kranfenſtr 17 H I

angebe ſein

lichen
einige SWoche 20 J

Inserat direkt an
auswärtige Zeitungen

sondern erspare sich Zeit und Geld
Kosten und benutze hierorts die
älteste Annoncen Expedition
Haasenstein Vogler
Halle a/S Sehmeceratr 20 I

o Ansehkluss Nr 591

An meinem mer richt in aſen weib
Handarbeiten können noch
Schülerinnen theilnehmen pro

Auch nehme gerne
Stickerei und Häkelarbeit zu billigen
m an Alter Markt 16 I

O enehiürimnfabriäIs

Neuheiten S
zu jedemp be e S wegte

reis e erehnek
o e volleS Sonnen

schiürummne

empfiehlt c in und e dem Hauſe

Jenny Friedrich Raffinerieſtr 33 II
Pfänder zum Leihamt

beſorgt ſtets mit größter Verſchwiegen
heit Vorſchuß jeder Zeit
Frau u Kl S 19 I r
J Frauer Hute z
e Rüsechen und Sehleier
S empfehlen in größter Auswabl
J zu bekannt billigen Preiſen

e anzeMarkt Ja

Glanzplätterin Mittelſtraße
Leute zu verm Fritz Reuterſtraße 2

Schtvetſchkeſtrafßze 232 große Stuben Kammer Küche und
Zubehör 85 J I a zu verm

Kartoſſelknehen
täglich friſch empfiehlt

Otto HämelGeiſtſtraße 46 und Harz 12

Kl leichter Streichbaß ſehr ſtark
im Ton Alterthum on verkauft

Laue Taubenſtr 15 r S II
Zwei gebrauchte Kutſchwagen

ein halbverdeckter und ein offener
preiswerth zu verkaufen

III Etage Leipz iger Str 99
an einz Leute für 300 zu verm

2

J Schnittſpargel 0,85 1 1,25 allen KatarrhenLeipziger Allerlei 1,10
empfiehlt

Max Grünewald Schmeerſtr 1

Alter Wisehlceller
keit empfiehlt

Payrische Malzdonbons

vorzüglich e Mittel bei
der Bruſt bei Huſten u Heiſer

Ernst Jentzsech

W ekquſt gröhteren Poſten verng e
Schleif un rubenhölzerdes Halſes und Hherten unter 531 C an die Exp

Ztg

Leipziger Himbeerſaft

Otto sSehliack Magdeburger Str 60

aus beſten Harzer Himbeeren von

Pfd Schnitthohnen o35

2

Jnh Gustav Heyer r r vorzüglichem Aroma und Geſchmack

20 Leipziger Straße 20
Von ganz friſcher Zufuhr

Die beliebte Seeforelle à Pfd 50
Schellfiſche à Pfd 30 CablianZander Scholle 2e

Hochf ger Jlußlachs Spickaale
Speckflundern Schellſiſch Lachs
heringe echte Kieler Schleibücklinge
und Sprotten 2e

De Jsländer Matjes
S heringe à Stück 20 PfgWalta Kartoffeln

flüſſig u in

Kaffiabast
Baumwachs

empfiehlt r4 lrwt Antveh

Fl à 1 Liter 1,50 3 Liter 1,20l Lrr 0,90 Ltr 0,50 incl Flaſch
Adler Apotheke Geiſtſtraße 15

Fernſprech Anſchluß Nr 779

Stangen

Se9 Str S
S n Fiſch Ver kauf

Mitt twoch den 23 März er

et Wo mee inzei robers eine arGottenz 5 tie 3 und 4ſömmrige
Edelſatzkarpfen Zum Verkauf

Die Ortsbehörde
kaufe Saatkartoffeln bandwer

20 Pfg

Hanunibal p Etr 250
GloriaProf Delbrück 2125

ſtation Mrotſchen bei Nakel Oſtbahn
loſe oder in Käufers Säcken loco Bahn

G von Scheel

Weiße Schmierſeife

mit Salmiak und Terpentin
vorzüglich zum Einweichen derWäſche Pfd 25 Pf bei 10 Pfd hochfeine Saat off

Créème Farbe
Crème Stärke

empfiehlt
Prnst Jentzseh

Kein FVinliegen Kein Staub Kein VngeziceferTnusendfache Bestütigungen

G Ueberall erhältlich

z ETracmseh

z Halle s
Seradella 1897er Ernte

erirt
erm BeneckoeWittenberg Bez Halle a S

Raturhutter Sie IdeeButter Honig 5D Salcer Tunſte 47 Oeſterreich

70 bis 80 Lir Milch
täglich in der W von Halle zu
zu vergeben Zu erfragen

Gr

Leipziger
Str 29

c Patent
Matratzen
Westphal Reinhold

Berlin 21
benutzt werden

Man schütze sich vor Nachahmungen

Als Geſinde Vermietherin empfiehlt
Frau Louise Müller

Gr Brauhausſtr 23 vart
Perfekte Schneiderin welche die

deutſche Bekleidungs Akademie zu
Frankfurt am Main beſucht hat

ſucht Kundſchaft
Näh Kl Märkerſtr 3 I r Neubau

ATatol Serrien

empfiehlt
J A Heckert

Kleinschmieden 6 Wernspr 1013ohde
einpfiehlt

Hin beersaftBe reEchwarz er 2 Tegel
mit brauner Zeidmg abhanden ge

kommen Steuermarke 80 Wieder
bringer erhält Belohnung

Königſtraße 93 I
Lieber Guſtap

zu Deinem 73 Geburtstage gratuliren
Dir alle lieben Freunde und wünſchen
daß Du ihn noch 20 mal erlebſt in
voller Luſt und Freude

Dank für Brief
Jch habe keinen verſendet noch er

halten wir werden betrogen nur
D Frei

Mk

u höher5 O G
koſten Herreu Auzüge nach Maaß von

geſchmackvollen Stoffen
Arbeit chic An rig ſorgfältig uged iegen
Großartiges Lager guter in und
a errenbekleidungsſtoffe von vornehmen Geſchmack
Ilax Teusohor schneerftr 20

kaufen geſucht

Gebrauchte Möbel
jeder Art ſowie Laden und Contor Einrichtungen kauft ſtets
Friedrich Peileke

Geiſtſtraße 25

Frnanenschutz
S beyei,e verbeſſert nach

Prof Dr Kleinwächter abſolut
ſicher was Wer perrennungen
beſtätigen tzd 2 MarkMonatsbinden f Damen Dtzd 0,90 Mk

rrigatoren complett von 0,75 Mk an
dere Dtzd von 1,00 4
Mutterſpritzen Stück von 2550Billigſte Bezugsquelle ſämmilicher
hygieniſcher Schutz und Bedarfs
artikel Verſand gegen Nachnahme
nur an Private
Verſandhaus Geschw Maurer

Berlin Kaiſer Wilbelmſtraße 6
Princip Nur das Beſte zu billigen

Preiſen

Für die vielen Beweiſe der Theil
nahme ſowie für die ſchönen Geſchenke
anläßlich unſerer goldenen Hochzeit
insbeſondere Herrn Kantor Eichler
für den ſchönen Morgengeſang und
Herrn Paſtor Ragotzky für dieerhebenden Anſprachen ſagen wir
nochmals unſeren herzlichſten DankBöllberg im März 1898

Chriſtoph Walther und Frau

a aenFamilien Nachrichten
Plötzlich und unerwartet ſtarb geſtern

Nachmittag 312 Uhr mein lieber Mann
unſer guter Vater der Maurerpolier

Otto Roch
Die Beerdigung findet Sonnabend

Nachmittag 4 Uhr von Hohenzollern
ſtraße 6 aus ſtatt

Halle den 17 März 1898
Die tranernde Familie Koch

Berichtigung
Die Beerdigung des Briefträgers

Hermann Schilling
findet am Freitag nicht um 2 Uhr
ſondern 1/26 Uhr ſtatt

Zurückgekehrt vom Grabe unſererlieben unvergeßlichen Kinder fühlen
wir uns gedrungen Dank zu ſagen
dem Herrn Paſtor Ragotzky für
ſeine troſtreichen Worte am Grabe
den Herren Lehrern Otto und
Eichler nebſt der Schuljugend für
den erhebenden Geſang ſowie allen
Denen die den Entſchlafenen das Ge
leit zur letzten Ruheſtätte gabenFerner danken wir herzlichſt für die
Kranzſpenden und der Direction den
Beamten und Arbeitern der Hilde
brand ſchen Mühlenwerke ſowie den
Einwohnern von Böllberg für die
zahlreichen Beweiſe der Theilnahme
an dem ſchmerzlichen Verluſte Möge
Gott es Allen vergelten

Böllberg den 16 März 1898
Otto Hendel und Franebſt Angehörigen n
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Föchſte Leiſtungsfähigkeit

Aus Wanhlisen dungen

anf das Reichhaltigſte ſortirt

von keiner Seite übertroffen werden kann

ſind meine Läger für die Frühjahrs und Sommer Saiſon bom
einfachſten vis zun hocheleganteſten Genre

Jch bringe in dieſer Abtheilung eine Auswahl welche an

Preitswitrulighteit und legung

Theodor Rühlemann

Special Geschft für
Damenconfection Seidenstoſle Kleiderstoſſe

Leipziger Strasse 97

n nei postfreisGrößte Auswahl
von neuen und gebrauchten Möbeln
in Nußbgum Mahagoni und Birke
als Büffets Herren und Damen
Schreibtiſche Vertikows Kleider und
andere Schränke Plüſchgarnitnren
Sophas Trumeganx u andere Spiegel
Conliſſen Steg und AnsziehtiſcheStühle jeder Art Bettſtellen mit und
ohne Matratzen Waſchtiſche mit und
ohne Marmor Küchenſchränke n v m
verkauft billig
Friedrich Poiſlekoe

Geiſtſtraße 25
Auch werden alte Möbel ſtets mit in

Zahlung genommen

Bauzeichnnngen
und Anſchläge aller Art werden
ſchnell und billig ausgeführt

Offerten unter 488 H an die Expe
dition dieſer Zeitung

Gresehäfts Verlegumg
Meine Werkſtatt für Klempnerei

Jnſtallation von Gas u Waſſeranlagen
verlegte von Bölbergaſſe 4 nach

HerrnGr Ulrichſtraße 57
Für das mir bewieſene Vertrauen beſtens dintend bitte um

ferneres Wohlwollen SHHeüänFüGER Edda

r des

er

S
dde e w 2e S ee e S S e a S ec 2

nS oS a 2 en ren
Vär Frengo dor feimathkunge

Publikationen der Historischen Kommission der
Provinz Sachsen

Beschreibende Darstellung
der älteren

an Fſgr re von der fachen bis
complicirteſten werden correct unter Garantie

ausgef führt von
Firma C Hammer

S S n 42 Leipzig

Bau und Kunstdenkmäler
der Stadt Halle und des Saalkreises

Bearbeitet von Gustav schönermark Arecehitekt
Ein srarker Band in Lex Oktav 619 Seiten mit 40 Tafeln und 373 in

den Text gedruckten Abbildungen geheftet 19,50 D
Auch in 13 Lieferungen zu je 1,50 M zu haben

Halle a S Otto Fendel Verlag
Confirmatſons Karten

einpfiehlt in großer Auswahl

Gr Steinſtr 15 Her Köhler
Töchter hei Ia in Erfurt Behördl konzeſſ VonOſtern ab Walkmühlſtr 4

Abth J Haushaltnugs und Fortbildungspenſionat für Töchter
gebild Stände Zweck a Ex f prakt Leben Haush Kochen Hand undKunſtarb Erweiterg d Ailgemein ibildg c Ausbildg in geſell FormenPenh r ger 175 Mk

J Kin a Seminar Zweck a Vorbildg f denſpät t Beruf als Mutter b n zu Szieherinen n Fröbel
Wer Methode Viertelj 150 Mk Penſ u Unterricht Vorzügl Lehrkr
auch f Sprachen u Muſik Sittl relig Familienleben Körperpfl unt Auff

Haus in geſunder Lage a dreinrichtung Garten Näh
Proſp Vorſteherin Marie Peoters Paulſtr 20Empf d H Stadtſchulrath Dr Vorbrodt u H Diviſionspfarrer Fal lke Erſurt
H Archidiakonus Pfanne u Frau Amtsgerichtsrath Noth Halle a/S H Sup
Dr Lorenz Weißenfels H Paſtor Delins Merſeburg Fr Hauptm Behm
Goslar u v and maßgeb Perſönlichk

Paul Schmager GeraHumboldtſtr 3 Tuchversandthaus t 3
Bill Bezugsquelle für Herreuſtoffe aller Art

140 em br reinw Cheviot Industria 100 echtblau 3 Mtr M s,70
Rührige Plautzvertreter geſucht

d Anſtaltsarztes

Prima friſche Vollſetthüciitinge Kiſte 30 Stück Jnhalt
heute Abend eingehend Kiſte 90 Pfg

EBühn ſo 5
Doering Sei e

derrig per S c i
d e S S J J nS e

ranfen Se

Suchen Sie eine ganz einwandfreie Kinderſeife Doering W
Iſt es Jhnen ernſt mit der Pflege der Schön mit der Eule

Wünſchen Sie eine hochfeine Damenſeife

Sie Fgufen das
Beſte

Gemüse Gonserven
als Spargel Vrbsen Bohnen Wilze etevon unerreienter Zartheit und herrlichem Aroma nur

stramme Packung bei billiägsten Preisen

Geh 550Grossh Süchsische Hoflicferanten Pernspr 367
c

heit der Haut und des Teints Wenn ja dann

Geräuneh
Schweinsbacken

ohne Knochen Pfd 50 Pfg
empfehlen

IIch Doller Zwingerstrasse 32
Gust Kuhnke Gr Steinstrasse 292
Alwin May Bernburger Strasse 16
W Reumann Geiststrasse 18
W Thöming Leipziger Strasse 63

96699056098666080608690
Kochschule Hackebornstr 2

am Hallmarkt
Beginn der neuen Curſe am 1 und 2 April Einzelne Plätze
ſind noch frei Proſpekte gratis

1 für Herren und DamenS 1 N Uhr Mitta gstiſch in Abonnement 80 Pfg fürGäſte 90 per Menagen r Pfg bei vorheriger Anmeldung

Pr D Prost und E Göring

Verlag v Eugen Strien in Halle als
Soeben erſchienen

Auguſt Bermann Francke
Ein Lebensbild

21aus
der evangeliſchen Kirche Deutſchlands

von
Prof D Th Förſter

Superintendent und Oberpfarrer
Mit dem Bildniß A H Franckes

Preis 80 Pfg
Vorräthig in allen Buchhandlungen

unſer Uut Geschäft
befindet ſich jetzt

Gr Ullrichſtr 37
Goldenes Schiffchen

R Sachs 8 Co
Hoflieferanten

99
TFahrräder98 er erſtklaſſige Fabrikate Dſerirt

billig neue 97 er à 165 Mark unter
Garantie Fahrunterricht 10 Mk
in ungenirtem Saal Käufern gratis
Wilh Braumann jun

Oleariusſtr 9 am Markt
Daſelbſt Federrollwagen zu kaufen

geſucht Tragkraſt 40 50 Centner
o Knoll s Herren Garderobe

v ſich 36 Leipziger Str 36oberhalb des Leipz Thurmes gegen
über vom c Roß

Pelttedern m Pannen

Fertige Vetten
Bett Jnlette Vettbezüge

I Betttücher und Bettdecken
empfiehlt zu billigſten Preiſen

Robert Steinmetz
Leipziger Str am Markt

platz

iſt ſoeben wieder eingetroffen bei
Ferdinand Hille Geiſtſtraße 68

gHxiginalFleäſchepen Nr 0 werden z
Nr I azu 4 5 Nr 2 zu 70

mit Maggi nachgefüllt

zur sönn za aulpoſg
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